
Mühlackers Lions-Club hat im Mühlehof zum Benefizkonzert geladen

Mühlacker. Neue Wege ist der Lions-Club Mühlacker bei seinem traditionellen 
Benefizkonzert gegangen. Diesmal präsentierten Präsidentin Sandra Sailer und ihre 43 
Mitglieder mit dem Mundharmonika-Orchester Knittlingen unter Leitung von Manfred 
Dannecker und dem jungen Chor „Ton-Art“ der MGV-Chöre Mühlacker unter dem Dirigat 
von Martin Falk am Freitagabend lokale Künstler vom Feinsten.

„Unsere rund 450 Gäste erlebten einen gelungenen Konzertabend“, freute sich Sandra Sailer 
über die Premiere. Der Lions-Club Mühlacker sei mit dieser Veranstaltung seinem Ziel, bei 
seinen Activities einen breiten Interessentenkreis anzusprechen und damit Geld zu sammeln 
für soziale Projekte und Projekte von gesamtgesellschaftlichem Interesse in der Region ein 
gutes Stück näher gekommen, so Sailer. Geplant sei, durch Aktionen wie dem 
Benefizkonzert, mindestens rund 15000 Euro zur Beteiligung an der Errichtung einer 
Dauereinrichtung auf dem Gartenschaugelände 2015 in Mühlacker zu sammeln (die PZ 
berichtete).

Die Idee zum Benefizkonzert mit regionalen Größen kam von Mühlackers OB Frank 
Schneider, der Mitglied im Lions-Club Mühlacker ist. „Das Konzert ist diesmal von und für 
die Menschen aus unserer Region“, freute sich Schneider über die zahlreich erschienenen 
Gäste im Mühlehof. Unter den Gästen weilten auch Knittlingens Bürgermeister Heinz-Peter 
Hopp und Ölbronn-Dürrns Schultes Norbert Holme in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des 
Mundharmonikaorchesters Knittlingen.

Solistische Einlagen inklusive



Das Konzept kam beim Publikum gut an: So bekam das Mundharmonika-Orchester schon zu 
Beginn Riesenapplaus und die Besucher klatschten im Takt oder sangen bei bekannten 
Melodien mit. Lieder wie „Volare“, „Deutsche Cowboy Schlager“ und der bekannte 
Gassenhauer „Obladi Oblada“ stehen für Musik, die jeder kennt und bei der jeder auch 
heutzutage noch mitsummen oder -singen kann. Überdies erfreuten die „Mundhärfler“ mit 
solistischen Einlagen.

Sehr gut kam auch der junge Chor Ton-Art an. Mit ihrer vierköpfigen Begleitband 
präsentierten die rund 50 Sänger unter Martin Falk dann die Fortführung ihres Musicals 
„Rock meets Musical“, das bereits im Frühjahr 2012 aufgeführt wurde. Dabei ging es um ein 
junges Paar und seine Liebe, die musikalisch und tänzerisch zu Liedern, wie „Bohemian 
Rhapsody“, „The Show must go on“ oder „Der ewige Kreis“ stimmungsvoll und gekonnt 
umgesetzt und verkörpert wurde.

Passendes für jedes Alter

„Es war ein gelungenes Konzert, vor allem die Mischung hat für alle Generationen 
musikalische Berührungspunkte verknüpft“, war von Martin Falk im Gespräch nach dem 
Konzert zu hören.

„In unserer Satzung haben wir soziale Zwecke verankert“, freute sich auch MGV-Chöre 
Vorsitzender und Akteur Peter Heinke über den gelungenen Auftritt am Freitagabend.
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